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1. Zeigen Sie, daÿ folgende Verteilungsfamilien mit Zähldichten exponen-
tielle Familien bezüglich λ bzw. p ∈ (0, 1) sind. Geben Sie den natürlichen
Parameterraum an.

a) Die Poissonverteilungen Pλ, λ > 0, mit Zähldichte

λk

k!
e−λ, k = 0, 1, . . .

b) Die negativen Binomialverteilungen B−n,p, p ∈ (0, 1), mit Zähldichte(
k − 1

n− 1

)
pn(1− p)k−n, k = n, n+ 1, . . .

2. Zeigen Sie, daÿ folgende Verteilungsfamilien mit Lebesgue-Dichte expo-
nentielle Familien bezüglich aller Parameter sind. Geben Sie den natürlichen
Parameterraum an.

a) Die Gamma-Verteilungen Γa,b, a, b > 0, mit Dichte

1

abΓ(b)
xb−1e−x/a, x > 0.

b) Die Beta-Verteilungen Ba,b, a, b > 0, mit Dichte

Γ(a+ b)

Γ(a)Γ(b)
xa−1(1− x)b−1, 0 < x < 1.

3. Bilden die Exponentialverteilungen E(a, ϑ) mit Dichte

ϑ−1e−(x−a)/ϑ1(a,∞)(x), ϑ > 0, a ∈ R
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und unbekannten Parametern a und ϑ eine exponentielle Familie? Wie verhält
es sich bei festem a?

4. Der natürliche Parameterraum einer k-parametrigen exponentiellen
Familie ist konvex und enthält ein nicht-entartetes k-dimensionales Intervall.

5. Seien X1 und X2 unabhängige Poisson-verteilte Zufallsvariablen mit
Parameter λ > 0. Zeigen Sie, daÿ die Statistik X1 + X2 su�zient für λ ist,
die Statistik 2X1 +X2 jedoch nicht.
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